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Ich würde den Eltern frühzeitig das geplante Programm und die Rahmenbedingungen mitteilen,
außerdem das was du unter diesen Rahmenbedingungen leisten kannst und was nicht. Wenn es
dann Lücken gibt, die eine Teilnahme des kranken Kindes eigentlich unmöglich machen, sind
die Eltern in der Pflicht, diese Lücken zu schließen. Wie das Geschehen soll, müssen die Eltern
natürlich kommunizieren.

Du kannst das Kind weder ausschließen noch die Sonderbetreuung selber stemmen, du kannst
nur sagen, was geht und was nicht geht.

Eine gewisse Rücksichtnahme bei der Planung des Programms kann man sicher erwarten, aber
kein Programm, was maßgeschneidert für diesen einzelnen Schüler ist und die Interessen der
übrigen ausblendet.

Rechtliche Rahmenbedingungen sind aber nicht verhandelbar, du selbst transportierst natürlich
keinen Schüler in deinem Privat-PKW hin und her.

1https://www.lehrerforen.de/thread/64876-schullandheim-kind-mit-vorerkrankung/?postID=805330#post805330

https://www.lehrerforen.de/thread/64876-schullandheim-kind-mit-vorerkrankung/?postID=805330#post805330

